
TWIN

Perfektion und Harmonie



Offen für Ideen.
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Architektur belebt den Raum.
Gestaltet die Fläche.

Schafft außergewöhnliche
Ein- und Ausblicke. Glas
stärkt diese Architektur und
überwindet Grenzen. 
Transparent. Transluzent. 

In Form und Farbe als Teil
des Ganzen. Die Ganzglastür
DORMA TWIN erfüllt die Vor-
aussetzungen zeitgemäßer
Architektur. Sie spiegelt den
hohen Anspruch an Präzision
und Ästhetik. Verbindet aus-
gereifte Technik mit makel-
losem Design. Funktion mit
Kreation. Harmonisch vereint
in einer perfekten Lösung.
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Diskrete Manipulation.
Durch den Lichteinfall

Akzente setzen. Den klaren
Durchblick schaffen. Einen
direkten Einblick ästhetisch
verwehren. Das Raumgefühl
neu erleben. Grenzen über-
winden. 

Das alles kann DORMA
TWIN. Ganzglas für individu-
elle Inszenierungen.



4
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Glatte Flächen – klare Akzente.

Architektur beeindruckt 
durch das Zusammenspiel
von Formen, Farben und
Materialien. 

So wie DORMA TWIN.
Die Beschläge aus rostfreiem
poliertem Edelstahl nehmen
den Glanz der Glasflächen
harmonisch auf. Ein Zusam-
menspiel für anspruchsvol-
les Ambiente. Dezent und
augenfällig zugleich.

Raffinesse im Detail.
Formschöne Beschläge

aus poliertem Edelstahl.

Perfekter Abschluss.
Die Integration der gefälz-

ten Tür in Standardzargen.
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Bleibende Faszination.

Ein exklusiver Durchgang.
Tag für Tag. Unkompli-

ziert. Leicht zu pflegen.
Von bleibender Schönheit in
öffentlichen und privaten Be-
reichen. TWIN ist der ideale
Raumabschluss im Neubau
und im Zuge der Renovie-
rung. Zusätzlich beliebt we-
gen seiner Diskretion: Die
Schalldämmung sorgt dafür,
dass im Raum bleibt, was
nicht nach außen dringen
soll.

Glatte Oberflächen. 
Sie reflektieren das um-

gebende Ambiente, unter-
streichen den gehobenen
Anspruch an Raumgestal-
tung und Inneneinrichtung.

Komfortabel.
Der optionale Türschlies-

ser DORMA TS 92 schließt
die Tür automatisch, sanft
und sicher.
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Objekt: 
Büroräume der Sozietät
BPP Becker Patzelt Pollmann
Steuerberater und 
Wirtschaftsprüfer,Bielefeld
Architekt:
W. Hölterhoff, Bielefeld
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Objekt: 
Büroräume der Kanzlei
Dr. Stracke, 
Bubenzer & Kollegen
Anwälte und Notare, Bielefeld
Architekt:
W. Hölterhoff, Bielefeld



9

Flexibel für Persönlichkeiten.

Ein System 
– unterschiedlichste

Raumwirkung. Und in jeder
unterstreicht die Ganzglas-
tür DORMA TWIN edle Wer-
tigkeit durch eine faszinie-
rend glatte, glänzende
Oberfläche. 

Für Individualisten liefern
die Innenseiten der beiden
Scheiben zusätzliche exklu-
sive Gestaltungsmöglichkei-
ten. Siebdruck, Schliff,
Ätzung oder Folienbildtech-
nik machen aus der Tür ein
Unikat – angelegt auf die
volle Fläche oder markant
im Rahmenbereich.

Vielfalt durch Variation.
DORMA TWIN trägt den

unterschiedlichsten Einrich-
tungskonzepten Rechnung.

Flexibel.
Doppelflügelige Anlagen

erlauben angenehm große
Öffnungsweiten.
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Makellose Konstruktion.

Konsequent für den Einsatz
in der Praxis entwickelt.

DORMA TWIN verbindet
zwei sechs Millimeter starke
ESG-Scheiben in einem Ab-
stand von 20 mm durch ei-
nen Vierkant-Distanzrahmen.

Durch unterschiedliche
Größen der beiden Scheiben
entsteht eine gefälzte Glas-
tür. Sie lässt sich standard-
mäßig in Zargen nach DIN
18111 integrieren. Die Kon-
struktion der DORMA TWIN
schafft hervorragende Wär-
me- und Schalldämmungs-
eigenschaften, die durch
den Einbau einer absenkba-
ren Türdichtung noch zu-
sätzlich optimiert werden
können.

ROSENHEIM

i.f.t.-Prüfbericht
Nr. 16220240

20.5.98

geprüft nach
DIN 52 210
R     33 dBW1P
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Baurichtmaß

Breite x Höhe

750 x 2000 1)  

875 x 2000 1)       

1000 x 2000 1)

750 x 2125   

875 x 2125   

1000 x 2125  

Nennmaß

Breite x Höhe

760 x 2005

885 x 2005

1010 x 2005

760 x 2130

885 x 2130

1010 x 2130

Zargenfalzmaß

Breite x Höhe

±1 

716 x 1983

841 x 1983

966 x 1983

716 x 2108

841 x 2108

966 x 2108

Lichtes

Zargendurchgangsmaß

Breite x Höhe

686 x 1968

811 x 1968

936 x 1968 2)

686 x 2093

811 x 2093

936 x 2093 2)

Türblattaußenmaß

Breite x Höhe

735 x 1985

860 x 1985

985 x 1985

735 x 2110

860 x 2110

985 x 2110

Maße nach DIN 18111 

1)  Diese Größen sind Vorzugsgrößen (Lagerzargen)
2)  Diese Größen sind geeignet für Rollstuhlbe-        

nutzer (lichte Durchgangsbreite min. 850 mm,
siehe DIN 18025 Teil 1)
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DORMA-Glas GmbH
Postfach 32 68
D-32076 Bad Salzuflen
Max-Planck-Straße 37 - 45
D-32107 Bad Salzuflen
Tel. +49 5222 924-0
Fax +49 5222 924-146
www.dorma-glas.com


